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^Us dem Kurhaus.
22.15 ^Wetten - und Walzer -Abend.

Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass der
fetten - und Walzer -Abend heute Sonntag unter

ieu erz# itung von Musikdirektor Herbert Albert um 20 .15

- ^ Brei*‘F beginnt.
:ly, sch0"1 Ikrimentalvortrag Gubisch.

Eer Experimentalvortrag , den Herr Wilhelm
‘bisch heute Sonntag 20 Uhr im kleinen Saale hält,
kbgnet grösstem Interesse . Herr Gubisch be¬
acht nicht nur die Tricks der Hellseher in einem

dass jeder ihn für hellsehend hält , sondern er
rdeht auch mit eindringlichem Ernst die Hörer

Zuschauer davon zu überzeugen , was sie für
^natürlich halten , was psychologisch und ver-
"ftig erklärbar ist . Jedenfalls wird Gubisch dem
Eikum einen tiefen Einblick in ein Gebiet geben,
;sen Kenntnis gerade in unserer Zeit von aller-
l§ster Bedeutung ist.
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Abendkonzert
Montag bringt „Heitere Musik “ von_ _ o _ _ Hans

"Scher. Der Abend wird ausgeführt von Else
•ischer-Matthieu (Sopran ), Fritz Kohl (Geige ), Fritz
bison (Bratsche ), Hans Fleischer (Klavier ). Zur
Führung gelangen : Ständchen für Geige und

^ier (Uraufführung ); vier heitere Lieder für.
Tan ; Serenade für Geige , Bratsche und Klavier;
/e Lieder für Sopran ; Variationen im Stil ver-
llßdener Meister über ein einfaches Thema . Das

.. . bxert findet inf Abonnement statt.

airzer$ot f Gesellschaftsspaziergang
& , Dienstag führt zur Fasanerie —Schützenhaus,

^nige am Freitag zum Weilburger Tal —Rhein-
'E. Treffpunkt jeweils 14.30 Uhr am Haupteingang

Kurhauses.
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«teater und Kunst.
,ll, mermusik-Abend im Kurhaus.
Etzr Kammermusik -Abend am Freitag war im
Ehen eines Mozart - Abends  gehalten . Das
bur -Divertimento für Violine , Bratsche und Cello

/i den weitesten Raum im Programm ein . Bei
| Kargheit der Darstellungsmittel sind die geistige
Müdigkeit, der unerschöpfliche Gedankenreichtum
die sättigende Klangfülle um so staunenswerter.

I Herren Justus Ringelberg (Violine ),
y o N i e s c h (Bratsche ) und Anton Hoigt
*fo) bildeten in der Ausführung ein spielfreudiges

spielbereites Ensemble , das in subtilster Weise
Werk zu beglückendem Klingen brachte . Mit

, drei genannten Künstlern vereinte sich im
.firag des  G -Moll-Quartetts als Pianist Musik-

■‘Etor Albert.  Dem anmutig bewegten Tönspiel,
^erklärten Sinnlichkeit , die auch in diesem Werk

schwingen , wurde von den vier Spielern eine von
warmem Mitempfinden durchglühte , im Zusammen¬
spiel präzise Ausführung zuteil . Der voll besetzte
kleine Saal zollte seinen Dank für den erlesenen
Kunstgenuss in herzlichsten Beifallsbezeugungen.

— Nassauisches Landestheater . Im Grossen Haus
kommen am Montag in Stammreihe A Hebbels
Nibelungen 1. und 2. Teil zur Aufführung . Neu ein¬
studiert am Dienstag in Stammreihe B Rossinis
„Barbier von Sevilla “ . Die Partien sind folgender¬
maßen besetzt : Marzelline : Lilly Haas , Rosine : Erna
Sack , Basilio : Hans Görlich , Graf Almaviva : Josef
Moseler , Fiorillo : Max Osswald , Offizier : Fritz
Mechler , Figaro : Carl Schmitt -Walter , Dr . Bartolo:
Gottlieb Zeithammer . In Stammreihe D am Mittwoch
„Gräfin Mariza “. Am Donnerstag wird in Stamm¬
reihe G „Simone Boccanegra “ wiederholt . ~
Freitag ist in Stammreihe F „Der Freischütz

Für
vor¬

gesehen . Die Partie der Agathe singt Jlse Habicht.
Am Samstag in Stammreihe E „Der fliegende
Holländer “ (Daland : Viktor Hospach ). Ausser
Stammreihe kommen Sonntag nachmittag „Die

RETTENMAYER
Nikolasstrasse 5
Telefon 59816 Ausland

O Auskünfte und Angebote bereitwilligst . •

Umzüge
nach

dem continentalen
und überseeischen

Niebelungen “ von Friedrich Hebbel als Schüler .- ,
Vorstellung zur Aufführung . Es gelten kleine Preise
von 75 Rpf . an . Die Vorstellung beginnt um 14 Uhr.
Abends in Stammreihe C in der Originalfassung „Die
Fledermaus “ in neuer Inszenierung . Spielleitung:
Paul Breitkopf , musikalische Leitung : Richard
Tanner . — Am Montag wird im Kleinen Haus der
Bunte Abend unter der Leitung von Rudolf Weisker
und Willy Krauss wiederholt . (Mitwirkende : Helena
Braun , Hedy Dähler , Marga Mayer , Fridl Mecklen¬
burg , Erna Maria Müller , Elisabeth Schanz , Paul
Breitkopf , Bodo Greverus , Viktor Hospach , Heinrich
Schorn , Arthur Sprankel , Edmund Weyns und das
Orchester des Nassauischen Landestheaters . Es
gelten volkstümliche Preise von 50 Rpf . an . (Anfang
20 Uhr , Ende nach 22 Uhr .) Die erste Wiederholung
der Operette „Bezauberndes Fräulein “ ist für Diens¬
tag in Stammreihe I vorgesehen . Am Mittwoch in
Stammreihe III „Krach um Jolanthe “. In Stamm¬
reihe IV am Donnerstag „Die Männer sind mal so“ .
Am Freitag kommt der Schwank „Da stimmt was
nicht “ zur Aufführung (Stammreihe V). Für Samstag
ist eine Wiederholung der Operette „Bezauberndes
Fräulein “ vorgesehen (Stammreihe II). Ausser
Stammreihe am Sonntag „Die Freundin eines grossen
Mannes “, Lustspiel von Möller und Lorenz.

Das Spiel in Wiesbaden.
Nur noch wenige Wochen und in den prunkhaften

Sälen des einst mit einem Kostenaufwand von
7 Millionen RM. errichteten Kurhauses des Weltbades
Wiesbaden , einer Stätte , reich an historischen Be¬
gebenheiten , wird wieder die Kugel des Glücks
rollen . Wie gross das Bedürfnis nach dem Spiel ist,
geht aus den vielen Anfragen von Interessenten des
In - und Auslandes hervor . Mit grosser Freude ist
von den vielen , die Weltkurstadt besuchenden
Gästen die Nachricht von der Wiederkehr des Spiels
aufgenommen worden , ein Beweis dafür , wie stark
Wiesbaden auch als „Stadt des Spiels “ wieder seine
Bedeutung und Beachtung findet . So wird der von
der Stadt seit Jahren geführte Kampf um die Er¬
langung der Spielkonzession endlich zum erfolg¬
reichen Abschluss gebracht . Die Kugel rolle — das
Spiel beginne!

Opfere Sern, dann ehrst du Vater und Mutter.

Aus Wiesbaden.
Nassauischer Kunstverein.

Der endgültige Vortragsplan für diesen Winter
ist soeben erschienen unter dem Motto : „D eutsche
Baukunst und
im B a r o c k “.

Deutsches Handwerk

rzu s
Schw  e*ra s b e r g:

„Es gilt für uns zu zeigen , dass die Ver¬
leumdung des Auslandes , das Deutschland von
1933 sei ein Feind der Kunst und Kultur , nicht
zutrifft . Baukunst und Handwerk haben zuletzt
im Zeitalter des Barock in Deutschland eine
Einheit gebildet , auf die wir als Kinder und
Erben des 19 . Jahrhunderts nicht ohne Neid
zurücksehen . Wenn wir dazu beitragen wollen,
dass das erwachte 20. Jahrhundert auch auf
diesem Gebiet sich zu seinem Vorteil von der
vorangehenden Zeit unterscheiden soll , müssen
wir uns erst einmal über die geschichtlichen Be¬
dingungen der alten Einheit unterrichten . Einer
solchen Klärung und damit zugleich Er¬
mutigung sollen die Vorträge im Nassauischen
Kunstverein dienen .“

Die Lichtbildervorträge finden jeweils um 20 Uhr
im Vortragssaal des Nassauischen Landesmuseums
statt und zwar : Dienstag , den 24. Oktober , „Schlösser
und Gärten im Rheinland “, Geheimrat Prof . Dr . Paul
Giemen (Bonn ); Mittwoch , den 8. November , „Kirch¬
liche Kunst im Rheinland “, Dr . August Hoff (Duis¬
burg ); Dienstag -, den 28. November , „Mainzer

(Fortsetzung Seite 3.)

H>erammergau hat gewählt!
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der mit einer
die Unterstützung der Regierung zu-

t/rte , damit das Spiel im nächsten Jahre gemäß
Tradition wieder Tausende und Aber-

,11,/üde erheben könne . Auch dieses Spiel sei ein
ruck der Friedensabsichten , die Deutschland
Und die auch der Führer am „Tage der Kunst“
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j, Eas Spiel zu werben , damit die Besucher einen
Eindruck und ein gerechtes Urteil von Deutsch¬
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'/fings verkündet hat . Er richtete namentlich
nie Vertreter der ausländischen Presse die Bitte,

v,hiitnehmen könnten.
,y8 fand dann nach dem traditionellen feierlichen
//nt in der entzückenden
i/ ‘ der Darsteller statt , die nach einem
'i/ durchgeführt wurde . Während früher die

geheim war , wurden heute im Passionsspiel-

Rokokokirche die
neuen

komitee , das aus dem erweiterten Ge¬
meinderat besteht (insgesamt 19 Herren,
unter Vorsitz des Bürgermeisters ), die
Namen öffentlich bekantgegeben . Wer
einen Einwand gegen einen der Vor¬
geschlagenen hatte , musste ihn offen
begründen und einen Besseren Vor¬
schlägen . Die Wahl vollzog sich glatt
und hat keine wesentlichen Verände¬
rungen gebracht . Den Christus  spielt
— wie im Jahre 1930 — Alois Lang.
Den Prolog übernimmt Anton Lang,
der bekannte frühere Christusdarsteller.
Chorführer ist wiederum Guido
Diemer . Den Judas  spielt Hans
Zwink;  diese Rolle hatte früher Guido
Mayr . Der Petrus  wird wieder von
Peter R e n d 1 dargestellt . Der J o -

(Fortsetzung Seite 2.)

Photo Kipp-Wiesbaden.
„Die Meistersinger “, Festwiese.

Zur heutigen Sonder -Vorstellung im Rahmen der Handwerks -Werbewoche.

Sanatorium Nerotal
w I N , Nerotal 18 Thermalbäder irr > Hause

Dr . W . E . Pilling
Dr . Benno  Latz
D r. H.  Kirchner
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Kurhaus Wiesbaden
itsai

Täglich Besichtigung
der Räume des Kurhauses ununterbrochen von 8 bis 22 Uhr.

Sachkundige Gesellschaftsführungen
vormittags : 10, 11 und 12 Uhr,
nachmittags : 15.30 und 18 Uhr.

(Auf Wunsch auch zu jeder Tageszeit .)
Besichtigungskarte  einschl . Führung 0.40 Mk.

Sonntag , 22. Oktober 1933.

11.30 Uhr am Kochbrunnen : F *fllh ^ KiOllZßrt

Leitung : Kammermusiker Adam Hahn
1. Ouvertüre zur Operette „ Das Modell “ . . . F . v . Blon
2. Der Wanderer , Lied . . Fr . Schubert
3. Fantasie aus der Oper „ Der Freischütz “ C. M . v . Weber
4 . Der Rose Hochzeitszug , Charakterstück . . . L . des sei
5 . Bin Sommerabend am Rhein , Walzer . . . C. Zimmer
6. Bayrisch blau , Marsch . C. Friedemann

16 Uhr im grossen Saa !e:
Ausschnitte aus Stuttgart:

„Deutsches Turnfest“
unter Führung des Männerturnwartes der Deutschen

Turnerschaft Martin Schneider , Leipzig
Deutschlands beste Turner, die Sieger in Stuttgart

in Wiesbaden
Eintrittspreise : 1.00 , 2.00 , 3.00 Mk.

16.30—18.30 Uhr:

Tana -Tee
20 Uhr im kleinen Saale:

Geheime Mächte
Experimental -Vortrag von Wilhelm Gubisch,

Dresden
Hellsehen , Telepathie , Gedankenlesen , Prophetie,

Suggestion , im Licht der wissenschaftlichen Kritik.
Eintrittspreise : Num . Platz : 2.50 Mk .,

nichtnum . Platz : 1.50 Mk . ;
Dauer - und Kurkarteninhaber : 1 .00 Mk . ; Galerie : 1.00 Mk.

20.15 Uhr:

Operetten- und Walzer-übcnd
Leitung : Musikdirektor Herbert Albert

1. Ungarischer Marsch aus „ Zigeunerliebe “ . . . Lehar
2. Vorspiel zu „ Orpheus in der Unterwelt “ Offenbach
3. Walzer aus „ Die Rose von Stambul “ . . . Leo Fall
4 . Tonbilder aus der Operette

„Die Czardasfürstin “ . Kalman
5 . Einleitung zu „ Das Land des Lächelns “ . . . Lehar
6. Die Werber , Walzer . . Lanner
7. Streifzug durch sämtliche Johann Strauss ’sche

Operetten . L . Schlögel
Eintrittspreis : 0 .75 Mk . Dauer - und Kurkarten gültig.

Montag , 23. Oktober 1933.
11 Uhr am Kochbrunnen:

Schallpiatfen -Konzert
Platten stellt Musikhaus A . L . Ernst,  Taunusstrasse 13

1. Cor iplan -Ouvertüre . Beethoven
2 . An der schönen blauen Donau . Strauss
3. Dichter und Bauer , Ouvertüre . Suppe
4 . Hurra , die MnÄk kommt - . . Zimmer
5 . Gräfin Marizza , Potpourri . . . Kalman
6. Walzerträume , Potpourri . . . Strauss
7. Baden weder Marsch . . . . Fürst

19—20 Uhr:

Übertragung„itiinde der Nation“.
Konzert zum Gedenken Peter Kas (Berlin ).

20 Uhr im grossen Saale:

Heitere Musik
von Hans Fleischer
1. Ständchen für Geige und Klavier , Werk 94 (Uraufführung)

a ) Marschmässig , b ) Langsam , c ) Lustig , d ) Thema
mit 4 Kontrapunkten , e ) Marschmässig

2. Vier heitere Lieder:
a ) Ein klein Voglern wär ’ ich gern (Rio . Huch)
b ) Geh ’ ich Hand in Hand mit Dir IRic . Huch)
c ) Wanderlied (Rio . Huch)
d ) Wohin mit der Freud (Robert Reiniok)

3. Serenade für Geige , Bratsche und Klavier:
a ) Marschmässig , b ) Langsam , c ) Menuett , d ) Gavotte,
e ) Marschmässig

4. Vier heitere Lieder:
a ) Dichterliebe (Ric . Huch)
b ) Unruhige Nacht - (Cour . Ferd . Meyer)
c ) Diese Augen , die nach dir vergehen (Ric . Huch)
d ) Liebchen , mühsam und beschwerlich (Ric . Huch)

5. Variationen im Stil verschiedener Meister über ein ein¬
faches Thema:

. a ) Thema , b ) Bach , c ) Händel , d ) Haydn , e ) Mozart,
f ) Beethoven , g ) Schubert , h ) Chopin , i ) Schumann,
k ) Job.  Strauss , 1) Brahms , m ) Wagner , n ) Bruckner,
o ) Reger , p ) Johanna Senfter , q ) Fleischer

Ausführende : Else Fleischer -Matthieu (Sopran)
Fritz Kohl (Geige)
Fritz Robinson (Bratsche)
Hans Fleischer (Klavier)

Eintrittspreis : 0 .75 Mk . Dauer - und Kurkarten gültig.

Wochenübersicht
Dienstag , den 24 . Oktober:

11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Mittwoch , den 25 . Oktober:
11 Uhr : Früh - Konzert am Koehbrurmen.
16 Uhr : Konzert.
16 Uhr : Mode -Tee.
20 Uhr : Romantiker -Abend.

Donnerstag , den 26 . Oktober:
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
16 .30— 18.30 Uhr : Tanz -Tee.
20 Uhr : Konzert.

Freitag , den 27 . Oktober:
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
19 .30 Uhr : II . Zyklus - Konzert.
Leitung : Carl Schur ich  t.
Solist : Professor Georg Kul en kam pf f,  Violine

Samstag , den 28 . Oktober:
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
Ab 20 .30 Uhr : Aus Anlass des Wiesbadener
Verkehrs -Sonntags:
Rheinisches Winzerfest mit Bail.

Sonntag , den 29 . Oktober:
11.30 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
16 .30— 18.30 Uhr : Tanz -Tee.
20 Uhr : Solisten -Ahend.
20 Uhr im kleinen Saale : Schrammelmusik!
Rheinisches Leben ! Tanz!

Bis 15. März ca . 33 %%
Kurtaxermäßigung

GBl! CAm
KURHAUS

SPIELZEIT : TÄGLICH
NACHMITTAGS . AB 16.30 UHR
ABENDS . . . . . . AB 20.30 UHR

Nass . Landestheater Wiesbad ^f"
Grosses Haus.

Sony .tag , den 22 . Oktober.
Anfang 17.30 Uhr . Ende etwa 22.30

Bei auf gehobenen Stammkarten.
Sondervorstellung im Rahmen der Reichs -Handwerke 1'

Woche:

Di © Meistersinger von Nürnberg.
Oper in 3 Akten von Richard Wagner.

Friederici , Eimendorff , Schleim . —- Haas , Singend |
Görlich , Harbich , Mechler , Moseler , Osswald , Sch Jl1

Walter , Streib , Zeithammer.
Ein Kartenverkauf findet nicht statt.

Montag , den 23 . Oktober.
Anfang 19.30 Uhr . Ende etwa 22 .45 Uhr . StammreiM

Die Nibelungen
Ein deutsches Trauerspiel von Fr . Hebbel.

I . Teil : Der gehörnte Siegfried.
II . Teil : Siegfrieds Tod.

Preise C von RM . 1.— an.
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Spiegel^

W ochenspielplan
des Nassauischen Landestheaters Grosses
Dienstag , den 24 . Oktober . Stammreihe B . 7 . VorstsÜ 1̂

Neu einstudiert -: Der Barbier von Sevilla.
Anfang 20 Uhr . ,

Mittwoch , den 25 . Oktober . Stammreihe D . 7 . VorstsII ^ I
Gräfin Mariza . Anfang 19.30 Uhr.

Donnerstag , den 26 . Oktober . Stammreihe G . 7. Vorstell 1
Simone Boccanegra . Anfang 20 Uhr.

Freitag , den 27 . Oktober . Stammr . F . 7. Vorstellig 1?'
Der Freischütz . Anfang 19.30 Uhr.

Samstag , den 28 . Oktober . Stammr . E . 6 . Vorstellung
Der fliegende Holländer . Anfang 19.30 Uhr-

Sonntag , den 29. Oktober.
Nachmittags : Bei aufgehobenen Stammkarten’
Die Nibelungen . Ein deutsches Trauerspiel v°
Fr . Hebbel.
I . Teil : Der gehörnte Siegfried.
II . Teil : Siegfrieds Tod . Anfang 14 Uhr.
Abends : Stammreihe C. 8 . Vorstellung:
In neuer Inszenierung . Die Fledermaus.
Anfang 19.30 Uhr.

Nass . Landestbeafer Wiesba ^ 1

Stammreib ®j

Kleines Haus.
Sonntag , den 22 . Oktober.
Anfang 20 Uhr . Ende etwa 22 .30 Uhr.

Einmarsch
Schauspiel in 3 Akten ,von Gotthilf Rechner.

Sebrecht , Schleim . — Heydenreich , Helmke , Kuh 11!
Mecklenburg , Albert , Blaess , Erick , Kleinert , Lelirö 1

Lohmann , Momber , Reichmann , Riedy , Seilnick -J;
Preise III von RM . — .90 an.

Urgerficf >e
W von RI

,gr0;Pifsne
g'ne : Aus dt

jNaciter Str.3. '
Fitzer : E. W

^rzugte La1"»er mH me

Hotel1
"lüge sonn
Inendes Was:
8*mäße Preis

Ende nach 22 E
Montag , den 23 . Oktober.
Anfang 20 Uhr.

Bei aufgehobenen Stammkarten.
Bunter Abend

Leitung : Rudolf Weisker.
Musikalische Leitung : Willy Krauss.

Mitwirkende : Helena Braun , Hedy Dähler , Marga 1^ ,TTViVll TVTer »!?-]ö -n Vvii rrr TVTqtmq 11 1« ».HpT .V)Fr -idl Mecklenburg , Erna Maria Müller , Elisabeth &c/
Paul Breitkopf , Boclo Groverns , Viktor Hospach , Beb 1

Schorn , Arthur Sprenkel . Edmund Weyns.
Orchester des Nass . Landestheaters.

Volkspreise von RM. - .50 an.

Wochenspielplan $
des Nassauischen Landestheaters Kleines 8^
Dienstag , den 24 . Oktober . Stammreihe I . 5 . Vorstelb 1

Bezauberndes Fräulein . Anfang 20 Uhr.
Mittwoch , den 25 . Oktober . Stammreihe III . 7 . Vorstell"

Krach um Jolanthe . Anfang 20 Uhr.
Donnerstag , den 26 . Oktober . Stammreihe IV . 8. VorstsF
e.  Die Männer sind mal so . Anfang 20 Uhr.
Freitag , den 27 . Oktober : Stammreihe V . 7 . Vorsts

Da stimmt was nicht ! Anfang 20 Uhr.
Samstag ' den 28 . Oktober . Stammreihe II . 7 . Vorstei’

Bezauberndes Fräulein . Anfang 20 Uhr . ,
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:IN NACHMITTAG, EIN ABEND AM RHE

Besuchen Sie die Mmmi ! BASSIN mau au mm»
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Offene u . gedeckte Räume für jede Witterung . —Gartenrestaurant . Omnibuslinie 1 Kurhaus —Rheinufer (Parkpl ®̂
Die gute Gaststätte . Spezialität : Fische aus dem Bassin . Täglich KONZERT.
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bann es  ist einer neuen talentvollen Kraft , Willy
Bierling,  übertragen worden . Die Rolle der
M;i r i :, bleibt- in den Händen von Anni Butz . Die
Magdalena  ist neu besetzt-, da die frühere
Inhaberin dieser Rolle, Hansi Preisinger , sich, in¬
zwischen verheiratet hat und verheiratete Frauen
im Passionsspiel nicht- mitwirken dürfen . Die Rolle
ging an Klara Mayr,  die Tochter des Judas-
«I.-,,-Meilers von 1930, über. K a i p h a s und Annas,
die Hohen Priester , werden — wie bisher — von
Hugo R ut z und Anton Rechner  gespielt . Den
Pilatus  übernimmt wiederum Melchior Breit¬
samt e r. Nathanael  spielt an Stelle von
Benedikt St-tikl Hans Mair . Ezechiel  spielt an
Stelle von Sebastian Schauer Arthur Haser , den
Rabbi an Stelle von Jochen Mayr Eduard Uhl jun.,
den Herodes wiederum Hans Mayr,  den Josef

von Arimathia Alfred Bierling, den Nikodemus
an Stelle von Wilhelm Lang Josef Mayr  und den
Oberhändler Dathan Guido Mayr  an Stelle von
Hans Zwink. Das Passionskomitee wird am Nach¬
mittag noch die Darsteller der kleineren Rollen be¬
stimmen.

Voraussichtlich wird am, Pfingstmontag des
nächsten Jahres das erste Passionsspiel statt,finden,
dem zur Erinnerung an das 300jährige Jubiläum des
aus der Pestzeit stammenden Spiels eine festliche
Einleitung vorausgehen wird. Die Gemeinde, trifft
wiederum grosse Vorbereitungen , um, den Ort und
die Strassen instandzusetzen ; sie wird ihre Gäste,
nachdem nun auch im, Passionsdorf der Geist der
neuen Zeit Einzug gehalten hat-, würdig empfangen
und nach allen Zusicherungen der maßgebenden
Persönlichkeiten jede Spekulation und jeden Eigen-

wjofnutz ausschalten , so,dass der Ruf des Passion
gewahrt bleibt. _

Wie der neue Bürgermeister Lang mit-t-eiJO^y
-Oberammefgau alles getan , um die Preise
setzen, die rund 50 Prozent geringer sein werd̂ j,#
früher . Die Karten für das Spiel kosten
3 und 12 RM. Die Reichsbahn gewährt für W .#

i 1
züge 60 Prozent Ermäßigung ; ausländische
werden voraussichtlich eine Fahrpreiserfflä>P
von 33 fj Prozent erhalten . Die ÜbernachtiuU,
Verpflegung stellt ,sich für Sonder zugteilneliV^ yJ1
6 RM. pro Tag. Ausserdem ..können die ü yßf
Arrangements für zwei Tage für Einzelreisei11;<1 AS»
mitte.lt werden , die in der 1. Klasse 18 B-V-:
2. Klasse 16 RM. kosten.

iü
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de Spiegefgasse undWeßergasse
Maße Kurßaus u. Tßeater

Weftßeßannt , von
jedem Fremden Besucht

ürgerficße Preise
‘ners von RM . 1.2o an
i.
,ere: Pifsner llrqueff , Siecßen ßefCu.dunßef

sses fl *f
Vorstell^ '
i/illa.

eine: Aus der eigenen

Vdeingrossßandfung

Vorstell^
Ritzer  seit lQoo : JOS . SCH MID

VorsteU 11”*

rstellu ®?’

Stellung :
30 Uhr-

ika rten :
■spiel vo’L

•tei Pension 1
-Jstadter Str . 3. Tel . 271 39 ff if | ggf ff P ff j j
Fitzer : E. W. SEIB« U 11 1 Bll U 1 U 1
"orzugte Lage nahe Kurhaus und Park
kuraer mit iiiBssentlein warmen und kalten Wasser

, Beste Verpflegung
^parier - und Wintergäste günstige Bedingungen

Tr.

s.

sba^

XIi77A r ' Frankfurter Str . 28rvizza  Ecke Rheinstrasse
|uhig e sonnige Lage in schönem Garten
Landes Wasser „ Thermalbäder 11 Garage
tamäße Preise Besitzer E. Uplegger

V-_

nmreil 10 ^

Hier.

Lehruwl
ellniek

Nchen Sie die KABARETT!

&ARK - tanz - dieleI
PrBetriebe RAR

Wilhelmstr . 36 r *ab9 Uhrabends 1
1. Stock 1

^mittags 5-7 Uhr : lANZ - TEEI

SPedflLflUSSCMONKP5CMORRBRÖU UND PILSNCR URQUCll

voRZUdiCHC rtüctie - eepneeie . noturrcinc wcinc
LPNGGOSSe ? GCGRÜNDET 1835 TGICFOM 21 212.

Altdeutsche Zu LT ™± ”!kur
Weinstube siisser Traubenmost

Luisenstr . 14
nahe Wilhelmstrasse

Fernspr . 28962

-/,« Glas 35  Pfg.
einschl . Steuer und Bedienung
Literf lasche ausser HausMK. 1.30

Wiesbaden , Langgasse 52
Bier - und Weinrestaurant

Das führende
weltbekannte
Haus am Platze

nur 1. Etage.

Versuchen mein«

5es etil . geschfülzt.
Conditorei Kaiplinger, torchgesse 26

17 . Oktober 1933
spielen täglich nachmittags und abends

Die 3 vom Wolfgangsee
Die Künstler -Kapelle v. Weltruf
im Cafe Berliner Hof

Jeden Samstag u . Sonntag
Gesell sch afts -T anz -Abende

Direkt. C. H. Köper .

Kirchliche Nachrichten
für

Sonntag , den 22. Okt.

Evangel . Gottesdienst.
Marktkirche:

10 Uhr : Festgottesdienst
der Basler Mission:
Missionsdirektor Dr.
Hartenstein aus Basel.
17 Uhr : Pfr . Rumpf.

Bergkirche:
10 Uhr : Pfr . Anthes.

Ringkirche:
10 Uhr : Pfr . Merten.

Lutherkirche:
10 Uhr : Pfr . Dr . Miebel.

Kreuzkirche:
10 Uhr : Pfr . Mulot.

Paulinenstift:
10 Uhr : Pfr . Jung.

Kath . Gottesdienst.
St . Bonifatiuskirche:

Hl . Messen um ß, 7, 8
9 Uhr , 10 Uhr Hochamt
mit Predigt . 11.30 Uhr
letzte hl . Messe.

KtirvenvaHimg Wiesbaden
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens

unter sachkundiger Führung
Beteiligungsgeld 0.50 Mark pro Person
Treffpunkt:  14 .30 Uhr am Haupteingang

des Kurhauses

Die Spaziergänge richten sich jeweils nach der
Witterung und Wegebeschaffenheit.

mu
Ein Dokument der Erinnerung
zum 75. Geburtstag der deutschen
Kaiserin mit einem Lebensbild von
Fedor vonZobeltitz und vielen histo¬
rischen Fotos im neuen Heft der

»WOCHE

mm  Aus Pfandverkäufen.
Heute und folgende Tage billiger Verkauf vieler
Qualitätswaren der Juwelen-und Uhrenbranche. Gold¬
schmuck —Brillanten — goldene Uhren —Silber.
Ed . Lapp , Juwelier u . Uhrmacher , Taunusstr . 32.

Tattersall Weiss Telefon
201 76

Grösster Pferde-Verleihstall am Platze-Tägl. Ausritte
10 Minuten von den Taunuswaldungen gelegen
English spoken On parle franfais

ich 22 E

arga
ieth Ji
:h, Hei'11
yns.

DAS SPIEL«CASINO IM KURHAUS
TAEGL1CHK AB 16 *30 UHR UND ABENDS AB LO *3Q PHRIIIIIIIIIIIUIII

nes H*1
Vorstell 11
Lr.
VorsteJ

Dr. Juliane Harms (Wiesbaden); Dienstag,
12. Dezember, „Plastik des Barock in Bayern“,

Bertha Lünenschloss (Wiesbaden); Mittwoch, den
ĵ hüar 1934, „ Süddeutscher Barock“, Geheimrat

| ; Lr . Wilhelm Binder (München); Mittwoch, den
ätiuar, „Die Baumeister Friedrichs des Grossen1I

in/ jAeiherr Schenk zu Schweinsberg (Wiesbaden );
""bcli. den 31. Januar , „Deutsche Möbel“, Prof.
Adolf Feulner (Frankfurt a. M.); Mittwoch, den

,l , Februar , „Erfindung und Verwertung des
H# Mlans“, Dr. Freiherr Schenk zu Schweinsberg

Haden ).
hie Preise , welche für Mitglieder 1 RM., für

JMliche Mitglieder 50 Rpf. und für Nicht-
slieder 2 RM. für die ganze Vortrags-
3 e betragen , sind so mäßig, dass jedem Freunde
K"her Kunst der Besuch möglich ist . Karten an
Fasse des Museums, in den Buchhandlungen:
Lötz, Rheinstrasse 27, Bücherstube Wiesbaden,

^ 'Friedrich-Platz 2, Limbarth-Venn, Kranzplatz,
*enberg, Rheinstrasse 49.

Vorste
Uhr.
Forstel

ForsteJ

W
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werde* t
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htu»£ Aü"

3 ül ’ yH'sev^e ,e(
31, *

v  82 513 Besucher. Die Zahl der an amtlicher
o in der Zeit vom 1. Januar bis einschliesslich
i'Ftober 1933-gezählten Fremden beträgt 82 513
viste und Passanten ).
v Verkehrssonntag in Wiesbaden. Anlässlich des
5 F Oktober stattfindenden Verkehrssonntags sind

* [,'ieihe besonderer Veranstaltungen vorgesehen.
j>r°ssen Haus des Nassauischen Landestheaters
||, 'bu Samstag , den 28. Oktober , „Der fliegende
r ^der“, romantische Oper von Richard Wagner,

if i:
19.30 Uhr, Ende nach 22.30 Uhr, Sonntag,

M.  Oktober, „Die Fledermaus“, Operette von
y h Strauss , Anfang 19.30 Uhr, Ende 'etwa 22.30
b«egeben. Im Kleinen Haus des Nassauischen
C sBeaters , Samstag , den 28. Oktober, „Das be-
Ljhde Fräulein “, vier Bilder mit Musik von Ralph
■, jky (Neuheit), Anfang 20 Uhr, Ende etwa 22.30
iy°bntag , den 29. Oktober, „Die Freundin eines
t!tl  Mannes “, Lustspiel von Möller und Lorenz,

Anfang 20 Uhr, Ende gegen 22. Uhr. — Im Kurhaus
findet am Samstag , den 28. Oktober, ab 20.30 Uhr
in sämtlichen Räumen „Rheinisches Winzerfest mit
Ball“ statt . Lauben und Nischen! Weinbrunnen in
der Wandelhalle ! Rheinische Stimmungslieder,
Schrammelmusik! Rheinisches Leben! Mitwirkende:
Kurt Münich sowie das Doppelquartett der Sänger¬
vereinigung Wiesbaden-Rambach! Eintrittspreis
3 RM. Im Vorverkauf bei dem Einzelhandelsverband
und seinen Verkaufsstellen bis 18 Uhr 1.50 RM.
Sonntag , den 29. Oktober, 11.30 Uhr Promenade¬
konzert in der Wandelhalle , 20 Uhr Solisten-Abend,
Leitung : Herbert Albert . Ab 20 Uhr im kleinen
Saale : Rheinisches Leben! Tanz ! Mostausschank ! —
Preisausschreiben (offen für jedermann ): In Wies¬
badener Geschäften werden Schildchen in der Grösse
14: 14 cm blau-orange mit Nummern ausgestellt . Es
gilt , die grösste Zahl von Geschäften zu finden, bei
denen solche Nummern ausgestellt sind. Vordrucke
für die Preisbewerbung sind in diesen Geschäften
sowie in der Verbandsgeschäftsstelle , Langgasse 9 I,
erhältlich . Für die‘besten Lösungen sind Preise aus¬
gesetzt . Die Prämiierung erfolgt Mitte Dezember
durch ein Preisgericht unter Aussschluss des Rechts¬
weges. Unter den Einsendungen mit gleichem Er¬
gebnis entscheidet das Los. — Die Geschäfte sind
von 15 bis 19 Uhr geöffnet!

Für die Dame.
— Der Muff. Jahrelang war der Muff in Ver¬

gessenheit geraten . Man hat nie ganz den Grund
erfasst , denn die weiten Mantelärmel und die grossen
Jackentaschen erreichen doch nicht die Vorzüge
eines Muffs. Er erwärmt ja nicht nur die Hände,
sondern er kann , vor das Antlitz gepresst , uns vor
eisigem Wind und vor Kälte schützen. Ist nicht der
Muff schon früher auch ein beliebtes Mittel der
Koketterie gewesen, wie der Sonnenschirm, der
Fächer und manchmal auch die Tränen ? Kein Gegen¬
stand ist rein formal so zum Spielball der Mode ge¬
worden und hat seine Silhouette tausendfach

wandeln und ummodellieren müssen wie der Muff.
Wer kennt nicht noch die phantastische Anmut des
Riesenmuffs? Bald ist er gewaltig*, bald winzig ge¬
wesen. Bald klein und tonnenartig , bald gross und
flach, wie eine Tasche oder rund wie ein Globus oder
Kürbis. Dieses Jahr wird nun der kleine tonnen¬
artige Muff bevorzugt . Und noch etwas neues" wird1
gebracht . Er hat meistens oben einen Reissverschlüss
und ist gleichzeitig als Tasche sehr gut zu benutzen.-
Die Form des Muffs ist nicht endgültig festgelegt.
Man sieht auch flachere Muffs in der Form einer
Pelztasche . Auf der Vorderseite ist sehr apart eine
schräggeschnittene Klappe angebracht , wie bei
unseren Handtaschen . Man legt natürlich grossen
Wert darauf , dass der Muff, möglichst aus demselben
Pelzwerk besteht , wie die schmale Krawatte und die
wieder stark in Mode gekommene Pelzmütze. Es
werden auch Muffe gezeigt , die nicht nur ans Pelz¬
werk bestehen , sondern aus Stoff und nur mit etwas
Pelz verziert sind. Diese Art kann sehr originell
wirken, wenn man ihn zum kurzen Pelzjäckchen
trägt und der Stoff des Muffs mit dem unter dem
Jäckchen vorschauenden Rockstoff harmoniert . Es
gibt auch ganz kleine runde, aber sehr schmale
Muffe, die wie winzige Räder wirken . Sie haben
dann aber keinen Reissverschluss, sind also nicht so
praktisch und werden sich bei uns daher wohl auch
nicht so durchsetzen . Jedenfalls ist der Muff schlicht
und klein, und wer noch ein Möbel von früher besitzt,
mit Kopf und Schwanz und Beinen, so wie ein Bett¬
vorleger , oder einen ermordeten Fuchs, wird wohl
gut tun, ihn umarbeiten zu lassen oder ihn aufzu¬
lieben, wer weiss, vielleicht wird die Modtz im
nächsten Jahr wieder diesen komplizierten Gebilden
den Vorzug geben.
Zur Unterhaltung am Kodibninnen.

— Neue Pelzformen. Ein wenig sind die Pelz¬
mäntel den Wünschen der Frauen entgegen¬
gekommen: sie sind in diesem Winter vorzugsweise
dreiviertellang ! Wie hübsch sie wirken, zeigt Ihnen
das neue Heft von „Sport im Bild“.
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Tages - FremcSenlisfte.
Nach den Anmeldungen vom 20. Oktober 1933.
* vor dem Namen bedeutet: als Passant

angemeldet.
(Nachdruck aucb auszugsweise verboten.)

(Schluss aus der gestrigen Nummer.)
*Wolilgemuth, H., Hr., Danzig Gold. Kreuz
Wohlgemut, EL, Hr., Danzig H. National
Wolik, M., Fr., Dortmund Quisisana
Wolf, W., Hr. Fabrikdir ., AllensteinHotel Adler
Wolter, 8., Fr., Bedburg Hosp. z. hl. Geist
Wolter, G., FrL, Düsseldorf

Hospiz z. hl. Geist
Wyers, C., Hr., Dordrecht Nassauer Hof
Wyers, H., Hr., Kreuznach Nassauer Hof
Zimmermann, C., Hr. m. Fr., Kanada Rose
Zipperling, L., Frl., Berlin-Steglitz

Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
Zunker, A., Fr., Kalkum Pension Schmidt

Nach den Anmeldungen vom 21. Oktober | 933.
Altmann, A., Hr., Hohen Neuendorf

Versorgungskuranstalt
Appel, M., Frl., Berlin Palast -Hotel
♦Arnsmeni, F., Hr. m. Fr., Porta

Taunus-Hotel

Bach, G., Hr., Dortmund Goldener Brunnen
Baurklotz, G., Hr., Witten Hotel Silvana
Barghoven, E., Hr. Dir., Düsseldorf

Englischer Hof
♦Barter, F., Hr., Essen Grüner Wald
♦Bartt, C., Hr., Blieskastel

Bahnhofs-Hospiz Prinz Nikolas
♦Bauer, C., Hr. m. Fr., Mülheim, Taunus-H.
Baumgart, 0 ., Hr. Ing., Kassel

Schulberg 7/9
Beien, A., Hr. Fahr., Düsseldorf

Schwarzer Bock
Besekkoff, H., Frl., Herne Metropole
♦Bewerung, W., Hr. Dr., Bonn Hansa-H.
Biebinger, E., Hr. Notar, Dahn (Pfalz)

Versorgungskuranstalt
Bichler, K., Hr., Witten Hotel Silvana
♦Böcker, K„ Hr., Waldbröl Karlshof
Bohlen, H., Hr., Essen

Versorgungskuranstalt
Bergstedt, W., Hr. Dr. dent. m. Fr.,

Wuppertal-Elberfeld Hotel Silvana
Bosse, W., Hr., Braunschweig

Versorgungskuranstalt
♦Braun, J ., Hr. Fahr., Central-Hot'el
Braunhardt, M., Frl., Stuttgart

Sanat. am Grünweg, vorm. Dr. Lubowski
Brettschneider, K., Hr., Halle a. d. 8.

Versorgungskuranstalt
Brinkmann, H., Hr. Justizrat , Gütersloh

Goldenes Kreuz

Bfünninghaus, G., Hr. Fabrikdir . m. Farn.,
Werdohl Schwarzer Bock

♦Brüns, H., Kassel
Bahnhofs-Hospiz Prinz Nikolas

Brune, N., Frl., Altona
Sanat. am Grünweg, vorm. Dr. Lubowski

Bussmann, A., Hr., Berlin Metropole
♦Christmann, F;, Hr., Stuttgart , II. Happel
Creed, C. A., Hr., London Metropole
Dechau, Th., Hr., Dülmen (Westf.)

Versorgungskuranstalt
Dietrichsen, H., Hr. Dr., Hamburg

Metropole
Dietz, B., Hr., Frankfurt Metropole
Dietzsch, A., Hr. m. Fr., Ruhrort

Englischer Hof
♦Doernberg, 0., Hr. m. Fr., EschwegeGrüner Wald
Doßmann, P., Hr. Fahr. m. Fr., Iserlohn

Schwarzer Bock

Hotel BergEinhorn*Ebert , R., Hr., Berlin
♦Eckerle, A., Hr., Rastatt
Edeling, F., Hr., Gardelegen

Versorgungskuranstalt
Enke, E., Hr. Syndikus Dr., Essen

Metropole
♦Eupen, G., Hr., Bonn Grüner Wald

Fiedler, B., Hr. Fahr. m. Fr., GrünbergKölnischer Hof
Franke, E., Hr. Dr. med., NordhausenHotel Dahlheim
Freymann, A., Hr. Obering. m. Fr.,

Dortmund Pariser Hof
Fröhlich, A., Hr., Kaiserslautern

Metropole
Georges, W., Hr. Oberinsp., Bochum

Versorgungskuranstalt
Geisberg, H., Hr., Münster Pariser Hof
Germer, H., Hr. Oberinsp., KarlsruheFriedrichstr. 31
von Geyso, F., Hr., Göttingen, Pariser Hof
♦Ginsberg, L., Hr., Frankfurt Posthorn
Glaser, E., Fr., Heidelberg, Schwarzer Bock
♦Grell, H., Hr., Rastatt Einhorn
Grieme, E., Hr., Bremen

Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
Grosch, Oh., Fr. Hauptm., Gold. Brunnen
Gütermann, A., Fr., Kreuznach Nass. Hof
Güttes, M.. Fr., Ohligs

Sanatorium Prof. Dr. Determann
Gutzmer, K., Hr., Mannheim H. Dahlheim

Hagedorn , J ., Hr., Wesel
Versorgungskuranstalt

Hagemann, E., Frl., Strüth-Tannes
Ev. Hospiz, Oranienstr. 53

Hahn, A., Hr. Insp. Dr., Berlin
Versorgungskuranstalt

Haller, K., Hr., Hamburg Metropole

Hasselbach, J ., Hr. m. Fr., Haag
Metropole

Heiden, M., Frl., Köln
Sanat. am Grünweg, vorm. Dr. Lubowski

Heil, G., Hr., Tückeihausen Schwarz. Bock
♦Heise, C., Hr., Quedlinburg, Grüner Wald
♦Hellbach, W„ Hr., Erfurt Grüner Wald
Heller, W., Hr. Juwelier, Magdeburg

Versorgungskuranstalt
Henderkott, H., Hr. m. Fr., Wuppertal-

Barmen Hotel Silvana
Henkel, P., Hr., Wien Kaiserbad
Herrmann, W., Hr., Berlin Metropole
♦Hettich, A., Hr., Furtwangen H. Kranz
♦Hilbert, B., Hr., DeudmannsdorfNeuer Adler
♦Höcker, H., Hr. Dr. med., ErlangenSchwarzer Bock
Hoff, G., Fr., Düsseldorf Schwarzer Bock
♦Hoffmann, B., Hr., Köln Central-Hotel
Hoffmann, E., Hr., Kiel

Versorgungskuranstalt
Huber, F., Fr., Gondelsheim Haus Wenden
Huber, L., Fr ., Bruchsal Schulberg 15 II
Hülstkamp, E., Fr., Buenos-AiresSchwarzer Bock
Hülstkamp, T., Frl., EuskirchenSchwarzer Bock
Hutchinson, G., Fr. m. Tocht., Trinidad

Schwarzer Bock
Itschert , G., Hr., Koblenz Viktoria-Hotel

J äger, E., Hr., Berlin Metropole
Jahn , J .. Hr., Leipzig Domhotel
Jiihling, E., Hr. Dipl.-Ing. m. Fr., öoburgPrivat -Hotel Colonia.

♦Kamphemsen, A., Frl., M.-Gladbach
Neuer Adler

♦Kamphemsen, L., Hr., M.-GladbachNeuer Adler
♦Kanenhagen, A., Hr., DüsseldorfGrüner Wald
Kappel, E., Fr., Antwerpen, Schwarz. Bock
♦Kanning, IL, Frl., Bottrop Hotel Intra
Keller, A., Hr., Süssen Karlshof
Kerber, W., Hr. Reichsb.-Dir. Dr. m. Fr.,

Limburg Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
Kiefer, P., Hr. Architekt, SaarbrückenTaunusstr . 34 II
Köechling, E., Frl., Paris Weisses Ross
König, F., Hr. Univ.-Prof. Geh.-Rat m. Fr.,

Würzburg Viktoria-Hotel
♦Kohn, M., Hr., Berlin Grüner Wald
Kowalkowsky, W., Hr., Dessau

Sanatorium Prof. Dr. Determann
♦Kowsmann, W., Hr. Dipl.-Ing., Berlin-

Dahlem Grüner Wald
♦Krpal, P., Hr., Nürnberg ' Grüner Wald
Krause, P., Hr., Berlin-Biesdorf

Versorgungskuranstalt
♦Kreuscher, A., Hr. Dr. phil., BerlinCentral-Hotel

Kronenberger, F., Hr. Baumeister.
' ■. FriedndfSchiffweiler

Kurtz, R., Hr. Fahr., Zürich San. 1
Kuske, F., Hr. m. Fr., Berlin

Schwarzer

♦Landsmann, G., Hr., Buldern
Bahnhofs-Hospiz Prinz i

Lehmann, 8., Hr. Dr. dent., Frankfun
Schwarzer /

Deiner, K., Hr., Antwerpen Nassau® ,
Lietz, A., Hr., Hamburg Zur 1
von der Linde, R., Hr., Viersen j, Erscheint tag
*t • l m v l a Schwa I a6twler, frei Ht♦Link, M., Frl., Antwerpen ^ w»

In fällen höhe':

Lobo, S., Hr., Amsterdam ..„j« nspruch au1An der . .
Lönne, T., Frl., Essen MffT
Lorenz, L, Fr., Darmstadt Ha®
Latzgeselle, M., Frl., Wattenbach „|Schüt*r

Mr. 297
Lucas, A., FH., München, Schwarzer
♦Ludewig, W., Hr., Düsseldorf 1k“1
♦Lüneburg, E., Hr., Magdeburg . rf(Central

McDonald, M., Frl., New York Ta«jRj

ib deu
A Kur

♦Mack, R., Hr., Göppingen
Mannheim, S., Fr., Kärlich, Schwarz-
♦Mederkorn, F., Hr. m. Fr., Opladen

♦Menzel, A., Hr., Neumagen RheinU
Hansel'

Wie so vit
ätsche Turn
, g' gehabt,
^tsbesserwb

Meyer, H., Frl ., Berlin-Wilmersdorf̂ ,jy)ng  g eweg.x
Meyer, H., Hr., Berlin-Wilmersdorf Jäheit , die

Meyer, 0 ., Hr. Di\_vetx m. Fr., Bad _̂ r, ie
Neuenahr Ev. Hospiz, OranieU;

Miltz, J ., Hr. Weingutsbes., Nemag eI)
Schwarzer/j

Moffat, J ., Hr., London Nassau®.,,
♦Molitor, K., Hr., Ferchweiler ft,
Möller, V. A., Hr. Dir. m. Fr., Barcele"' ,

Nassau®
Müller, H., Fr., Lübeck tr,

Ev. Hospiz, Oranieûjji

°Uen.“ Aus
grösste 0:

! Millionen
die Ver

^dung 1: der
Von der
den Spit

Wstagabenc
♦Müller. E„ Hr., Waldbröl

n Turnei
**d vermittt
^onstriert,

, Än die Sein
♦Nebelin, W„ Hr., werden

Münder, R., Hr. m Fr., Geislingen
Kölnisch®

Oberheim, N., Hr,, Spiesen
Versorgungskur* '

Osterhuis, J . C., Hr., Zaandam t
Schwarzer

PPistor , R., Fr., Aschaffenburg
Ev? Hospiz,“Oraniei®1 Ttiaft, F 1e i

!ei8tesgegenv
.j Aschung d(

Mtzenleistun
lssenhafte \

Meister e
a 11 u n g u:

(Fortsetzung in der nächsten NuS® (f Turnsachc
Übertreter
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Städtische Badhäuser

Kaiser-Friedrich-Bad•
Städtisches Badhaus und

Langgasse 38/40
Sonn - und Feiertags geschlossen.

Inhalatorium

1. Thermal -, Süsswasser -, Kohlensäure -, Sauerstoff - und
sonstige Zusatzbäder ,Massagen , Hochdruckduschen ,werktags
von 8 bis 19 Uhr.

2. Moor- und Sandbäder , Duschmassagen , jedoch nur nach
vorheriger Bestellung an der Kasse des Badhauses , werktags
von 8 bis 18 Uhr.

3. Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung,
elektr. Licht- und Kopflichtbäder , elektr . Wasserbäder und
Stangerbäder , werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.
(Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen .)

4. Römisch-irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis
20 Uhr ausser Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen
nur Dienstags von 8 bis 20 Uhr und Freitags von 8 bis 13 Uhr.

5 Inhalationen von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.

Badhaus zum Schützenhof
Schützenhofstrasse 4

Thermalbäder mit Ruhegelegenheit von 8 bis 13 Uhr und 15 bis
18 Uhr. An Samstagen Badezeit bis 19 Uhr.

Sonn - und Feiertags geschlossen.

Städt.Schwimmbadbetrieb
(Augusta -Viktoria -Bad)

Viktoriastrasse 2
Badezeiten für Frauen und Mädchen:

Montags von 9% bis 12% Uhr und 14 bis 21 Uhr.
(18 bis 21 Uhr Volksabend .)

Donnerstags von 9% bis 12% Uhr und 14 bis 19 Uhr.
Samstags von 9% bis 12% Uhr.
Sonntags von 10 bis 12 Uhr.

Badezeiten für Männer und Knaben:
Dienstags , Mittwochs und Freitags von 14 bis 19 Uhr.
Samstags von 14 bis 21 Uhr. (18 bis 21 Uhr Volksabend .)
Sonntags von 8 bis 10 Uhr.
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Das sagt Ihnen der Arzt: Der Verlauf einer Badekur  zerfällt in vier Abschnitte.

Den ersten Abschnitt (1.—5. Tag) bildet der Zustand anfänglicher Erschlaffung . • Das zweite Stadium (6.—12. Tag) bildet die
erste vermeintliche Besserung . • Im dritten Stadium (13.—22. Tag) macht sich die Reaktion der Kur bemerkbar , m Erst der vierte
Abschnitt der Kur bringt die zunehmende Besserung und Heilung.

Daher keine zu kurzen Badekuren!
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Verantwortlich : Hofrat Dr. Herrn . Rauch,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter, G. m. b. H ., Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung.
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